Klaus Haase

1956 / 57

Haase spielt als Torwart beim TuS Derschlag in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

1957 / 58

Spieler beim TuS Derschlag in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

8. September 1957

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TuS Derschlag am heimischen Freibad vom SV Eitorf 09 mit einem torlosen 0:0 unentschieden. In einem technisch hoch stehenden Spiel, das von starken Abwehrreihen geprägt wird, stehen beide Torhüter immer wieder im Mittelpunkt des Geschehens. Mit mehreren guten Paraden sichert Haase den Hausherren einen Punkt.

1958 / 59

Spieler beim TuS Derschlag in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

1959 / 60

Spieler beim TuS Derschlag in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Derschlag in seiner Staffel mit zwei Punkten Rückstand auf den VfL Gummersbach, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) ab

1960 / 61

Haase spielt als Torwart beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

7. Mai 1961

Am 24. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth beim TuS Höhenhaus mit 4:3. Bei seinem ersten Einsatz für den TSV sorgte Helmut Grimm gleich für die 1:0 Führung, Prinz erhöhte dann auf 3:0, ehe Höhenhaus zum Anschlusstreffer kommt. Kurz nach dem Wechsel stellt Grimm den alten Abstand wieder her. Als die Hausherren jedoch auf 3:4 verkürzen, sichert Torwart Klaus Haase den knappen Vorsprung.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit drei Punkten Rückstand auf den Aufsteiger BV 01 Opladen den 2. Tabellenplatz 

1961 / 62

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

3. September 1961

In einem Freundschaftsspiel trennt sich eine Oberbergische Kreiswahlmannschaft in Gummersbach vom Deutschen Amateur-Vizemeister  Siegburger SV 04 mit einem 4:4 Unentschieden. Zur Pause führt der Verbandsligist noch mit 4:2. Martel und Wittpohl erzielten die Tore für die Oberberger. In der zweiten Halbzeit sorgt dann der Gummersbacher Pickhardt mit zwei Toren für den Gleichstand.

15. Oktober 1961

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth vor 800 Zuschauern beim SSV 08 Bergneustadt mit 2:1. In der 10. Minute geht Horst Wittpohl mit einem Alleingang durch die SSV-Abwehr und schießt unhaltbar für Torwart Hans-Peter Lemanik zur 1:0 Gästeführung ein. Auf Vorlage von Bernd Appel kann Hermann Kappes ausgleichen, doch Wittpohl sorgt dann mit einem wuchtigen Kopfball für die Entscheidung

1962 / 63

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

14. Oktober 1962

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth an der Maibuche beim RS 19 Waldbröl mit 2:5. Die stark aufspielenden Hausherren gehen in der 18. Minute durch Heinz Rappauer mit 1:0 in Führung. Reinhold Maus, Dieter Koch per Elfmeter und abermals Koch erhöhen schnell auf 4:0. Kurz vor der Pause schafft Günter Dohmann das 1:4. Spieß verkürzt sogar auf 2:4, doch dann macht Koch mit seinem dritten Tor alles klar

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth in der Lochwiese beim VfL Gummersbach mit 1:3. In der 25. Spielminute verwertet Köhler eine Flanke von Pätzold zur 1:0 Führung für die Hausherren. Drei Minuten später erhöht Mittelstürmer Pickardt mit einem Schuss aus 25 Meter auf 2:0. Derselbe Spieler sorgt auch für den beruhigenden 3:0 Pausenstand. In der 75. Minute schafft Spieß den Ehrentreffer.

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth am heimischen Ohl gegen den FV Honnef mit 10:1. Durch ein Eigentor geraten die Gäste mit 0:1 im Rückstand, dann erzielt Wittpohl einen lupenreinen Hattrick. Grimm schafft den 5:1 Pausenstand. In der zweiten Halbzeit sorgt zunächst der überragende Wittpohl mit weiteren Toren für das 8:1, Ufer erzielt das 9:1, Wittpohl sorgt dann für den zweistelligen Endstand 

1963 / 64

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

2. November 1963

„Freundschaftsspiel; Kreis-Auswahl Oberberg- 1. FC Köln 0:8 (0:4) […] 1. FC Köln in Waldbröl. Das war ein echtes Fußballereignis für das Oberbergische Land. Wen wundert´s, daß selbst am verkaufsoffenen Samstag 4000 Zuschauer die schmucke Anlage an der Maibuche umsäumten. […] Doch begeistert mitgerissen wurden sie nicht. Das lag in erster Linie an der oberbergischen Auswahl. Sie hatte bei allem Eifer einfach nicht die Kraft, nicht die innere Festigkeit, um die Kölner ernstlich zum Kampf zu zwingen. […] Sicher staunten die Zuschauer, wie sicher Torwart Schumacher viele Hohe Flankenbälle griff, wie klar Hemmersbach den Gummersbacher Pickardt beherrschte, welchen Aktionsradius Hans Sturm bewältigte, wie elegant die beiden Außen Thielen und Hornig einen, zwei, drei Gegenspieler austrickste. Aber das Spiel der Kölner wurde bei allen technischen Finessen mehr von der Routine als vom Spielwitz bestimmt. […] dennoch haben die Oberberger im blau-gelben Trikot des RS 19 Waldbröl wahrlich keinen Grund, mit sich zu hadern. Sie haben sich voll eingesetzt. Aber der Gegner war doch zu schwer, zu erfahren. […] Diesmal fehlte im Sturm ein Lenker, ein Dörpinghaus, der die schußstarken Pickardt und Hennecken freizuspielen wußte. So blieb es bei einem Kraftschuß von Hennecken gleich in den ersten Minuten und Pickardts großer Chance in der 67. Minute. Aber in beiden Fällen reagierte Kölns Torwart Schumacher goldrichtig. Auch die oberbergische Abwehr war nicht ohne Lücken. Gegen die beiden Dribbelkünstler Thielen und Hornig hatten es die beiden Verteidiger Thomas und Hölken besonders schwer. Recht stark der Bergneustädter Martel. Stopper Klein glänzte in der 35. Minute. Aus der eigenen Abwehr trieb er das Leder nach vorne, umspielte drei Kölner und schoß hart und entschlossen. Aber das tückische Leder klatschte gegen den Pfosten. In der Abwehr hatte er oft Schwierigkeiten, vor allem mit den hohen Abschlägen des Kölner Torwarts. Übrigens Torwart! Der Waldbröler Wirths steigerte sich in eine ganz vorzügliche Form. Er parierte Müllers Flachschuß, holte anschließend Thielen und Neumann den Ball vom Fuß, lenkte Hornigs Gewaltschuß mit einem gekonnten Spagat zur Ecke. Hatte der 1. FC Köln die Rechnung ohne den Wirth(s) gemacht? Nein, nicht der 1. FC Köln, sondern die Oberberger, als sie Wirths in der Pause auswechselten. Denn so eindrucksvoll war sein Nachfolger, der Ründerother Haase nicht. […] Aber die Kölner waren einfach eine zu große Elle, an denen die Amateure gemessen werden mußten. Aber wenn schon ein Heinz Hornig mal am Ball vorbeisäbelte, dann durften das die Einheimischen bestimmt. Und das war die Torfolge: 0:1 (5.) Neumann; 0:2 (37.) Regh; 0:3 (39.) Regh; 0:4 (44.) Thielen; 0:6 (57.) Sturm; 0:7 (62.) Regh; 0:8 (64.) Rumor.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 4.11.1963)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit vier Punkten Rückstand auf Fortuna Opladen, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen
Spielzeit 1964 / 65

Haase spielt beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	9. Mai 1965

	1. Kreisklasse Oberberg (25. Spieltag)

	SpVg Dümmlinghausen – TSV Ründeroth 3:0 (0:0)

	Peter Sauer, Manfred Gerheim  

	Klaus Haase - 

	1:0 Sauer (60.)

2:0 Gerheim

3:0 Sauer 


1965 / 66

Spieler beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth mit sieben Punkten Vorsprung auf den TuS Elsenroth den 1. Tabellenplatz

22. Mai 1966

Im Hinspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt die Kreisauswahlmannschaft Oberberg vor 500 Zuschauer in Lindlar beim Kreis Rhein-Berg mit 3:1. Bereits zur Pause führen die von Kreistrainer Rolf Dienes hervorragend eingestellten Oberberger nach Toren der beiden Gummersbach Wolfgang Träger und Dieter Pickardt mit 2:0. Zwar kommt der Rheinberg zum Anschlusstreffer, doch mit seinem zweiten Tor macht Pickardt alles klar

12. Juni 1966

Am 1. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in Bergheim gegen den SV Verlautenheide knapp mit 5:4. In einem stets spannenden Spiel, in dem die Führung mehrfach wechselt, zeigen sich die Oberberger den Aachenern gegenüber letztlich als verdienter Sieger, auch wenn Torwart Haase in der Schlussphase prächtig hält. Schmidt, Wittpohl, Kessler heißen die Torschützen auf Seiten der Oberberger.

19. Juni 1966

Am 2. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth vor 1.000 Zuschauer in Siegburg gegen den SV Bonn-Nord mit 1:3. Bereits in der 6. Spielminute unterläuft dem Bonner Verteidiger Kohnen ein Eigentor. Doch nur zwei Minuten später schafft Mosch den Ausgleich. In der zweiten Halbzeit zeigen sich die Bonner spielerisch überlegen. Wirtz und Leo Siegen sorgen mit ihren Toren für den Endstand 

26. Juni 1966

Am 3. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in Kerpen gegen den SV Kalterherberg mit 6:0 und steigt damit in die Bezirksklasse auf. Bereits in der 4. Spielminute bringt Schmidt die Oberberger mit 1:0 in Führung. Wittpohl per Freistoß und Prins erhöhen bis zur Pause auf 3:0. Nach Wiederanpfiff sorgt der überragende Wittpohl zwei weiteren Toren sowie Prins für den überraschend deutlichen Endstand

1966 / 67

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

2. April 1967

Am 24. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth in der Lochwiese beim VfL Gummersbach mit 2.1. Nach einer Viertelstunde gehen die Gäste durch Dörpinghaus überraschend mit 1:0 in Führung. Pickkardt schafft dann mit einem umstrittenen Foulelfmeter den Ausgleich. In der 35. Minute lässt Mittelstürmer Althaus die VfL-Abwehr ganz schlecht aussehen und erzielt das letztlich entscheidende 2:1

1967 / 68

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

15. Oktober 1967

Am 7. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth am heimischen Ohl gegen den RS 19 Waldbröl mit 4:1. In der 38. Spielminute bringt G. Schmidt die spielerisch besseren Hausherren mit 1:0 in Führung. Nach dem Wechsel erhöhen Schmidt und Horst Wittpohl auf 3:0, ehe den Gästen durch einen von Reifenrath verwandelten Elfmeter der Anschluss gelingt. Meuer sorgt dann mit dem 4:1 jedoch für die endgültige Entscheidung

17. März 1968

Am 20. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth beim RS 19 Waldbröl mit 4:1. Die ersten Minuten gehören den Hausherren, die durch Adolf Schneider auch verdient mit 1:0 in Führung gehen. Doch noch vor der Pause schafft Horst Wittpohl den Ausgleich. Nach dem Wechsel dominieren die Gäste. Michael Ufer bringt den TSV zunächst in Führung, erneut Wittpohl und Günter Schmidt sorgen dann für den deutlichen Endstand

1968 / 69

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

15. September 1968

Am 4. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth vom SV Sinspert-Wehnrath mit einem 2:2 unentschieden. Nach sehr guten zwanzig Minuten führen die Hausherren durch einen Doppelback von Willi Blum mit 2:0. In der 36. Minute kommen die Gäste durch ein Freistoßtor von Ernst-Günter Lünenberger zum Anschlusstreffer und noch vor der Pause sorgt Edgar Schwertner mit dem Tor zum 2:2 bereits für den Endstand
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